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Nr. SSL . Donnerstag den 25 . Dezember L8S1

Bekanntmachungen .
Nr . 15,764 . Die weltliche Feier wer Sonn - und Festtage betreffend .

Großherzogliches Ministerium des Innern hat nch mit Erlaß vom 27 . Oktober d. I . , Nr . 14,604 ,
veranlaßt gesehen , zu: Beseitigung vielfacher Störungen , welche rückstchtlich der weltlichen Feier der Sonn -

« nd Festtage vorgekommen sind , zu verordnen : s
An Sonn - und Festtagen sind sammtliche Wirtkisch asten , mit Inbegriff der Restaurationen von Privat¬

gesellschaften für die Ortseinwohner während des vormittägigen Hauptgottesdienstes zu schließen, und können
in denselben während dieser Zeit nur an Nichtortseinwohner Speisen und Getränke abgegeben werden .

Die Zeit , in welcher die Wirthschaften hiernach geschlossen werden müssen , ist von den Aemtem « ach
Benehmen mit den Großherzoglichen Pfarrämtern ausdrücklich zu bestimmen , und die Bestimmung öffentlich
zu verkünden . /

Werden Ortseinwohner gegen die Anordnung/in Wirthshäusern betroffen , so ist gegen sie eine Geld¬

strafe von 1 Gulden , gegen den Wirth aber >von/5 Gulden in Städten , und von 3 Gulden in anderen
Orten zu erkennen . /

Zugleich ist in Wiederholungsfällen gegen de« Wirth nach Maßgabe der landesherrlichen Verordnung
vom 4 . April d . I . (Regierungsblatt Nr . 25 ) eintuschreiten .

Deßgleichen ist während jener Vormittagsstunden , in welchen die Wirthschaft nicht der obigen Anord¬

nung gemäß geschlossen ist, sowie während des Nächmittagsgottesdienstes an Sonn - und Feiertagen nur da¬

stille Wirthschaften gestattet . Gegen die Zuwiderhandelnden Wirlhe ist mit geeigneten Geldstrafen , und in
Wiederholungsfällen nach der landesherrlichen Verordnung vorzufahren .

Diese Verordnung wird mit dem Anfüge « öffentlich bekannt gemacht , daß die Bierwirthschaften an
Sonn - und Feiertages -. bis 11 Uhr Morgens geschlossen bleiben müssen , in sämmtlichen übrigen Wirthschaften
aber Morgensbis 11 Uhr nur an Nichtortseinwohner Speisen und Getränke abgegeben werden dürfen .

-- /

Privatfpargesellschaft .
Aufnahme neuer Mitglieder .

Nächsten Freitag den 26 . dieses , Nachmittags von 4 bis 6 Uhr , findet wieder eine
Aufnahme neuer Mitglieder statt . Diejenigen , welche der Gesellschaft beizutreten wünschen , werden eingeladen ,
sich zur genannten Zeit im Lokale der Gesellschaft „ Eintracht " einzufinden . Volljährige dahier wohnende
Personen müssen selbst, für Minderjährige deren Eltern , Pfleger resp . Fürsorger und für Abwesende ständig
hier wohnende Stellvertreter erscheinen . /

Bei der Aufnahme können gleich ba « e Einlagen bis zu 60 fl. für je ein eintretendeS Mitglied ge¬
macht werden , welche vom 1 . k. M . an verzinst werden .

Die monatlichen Einlagen , zu denem man sich verpflichtet , betragen mindestens 30 kr . und höchsten-
10 fl., die vom 1 . Januar des darauf fotzenden Jahrs zinstragend werden .

Die Einlagen Hönnen ganz oder theiltveise jeder Zeit zurückgezogen werden , oder e - kann ein verzinsliches
Anleihen dara ^ ft -bei der Kasse gemacht uwd derselben wieder rückbezahlt werden .

^ Karlsruhe den 19 . Dezember 1951 .
Der Berwaltungsrath .

I . Privatstepkasse -Gesellschast Karlsruhe
Den verehelichen Mitgliedern der/aufgelösten 1 . Privatstcrbkasse - Gesellschaft dahier wird hierdurch be¬

kannt gemacht , daß die nach tz. 28 den Gesellschafts - Statuten , zum Zweck der Vermögens -Vertheilung , aus
den Akten und Rechnungen aufzustellende und geprüfte Liste über die Einlagen sämmtlicher , am 31 . Juli
d . I . noch vorhandenen , Gesellschafts -Mitglieder nunmehr zur Einsicht der letzteren bereit liegt , und daß die¬

selbe innerhalb der statutenmäßigen Frist von 3 Wochen , nämlich vom 26 . d. M . an bis einschließlich 16 .
Januar k. I . bef dem Gesellschaftsdirner Berger (alte Herrenstraße Nr . 8 ) eingesehen werden kann .

Zugleich werden die GesellschaLksmitgliedcr aufgefordert , innerhalb der nämlichen Frist ihre etwaigen
Erinnerungen dagegen dem Gesellschästsdiener schriftlich zu übergeben , widrigenfalls die Liste für jeden , der

Großherzogliches Ministerium des Innern hat nch mit Erlaß vom 27 . Oktober d. I . , Nr . 14,604 ,
veranlaßt gesehen , zu: Beseitigung vielfacher Störungen , welche rücksichtlich der weltlichen Feier der Sonn -

« nd Festtage vorgekommen sind , zu verordnen : s
An Sonn - und Festtagen sind sammtliche Wirtkischaften , mit Inbegriff der Restaurationen von Privat¬

gesellschaften für die Ortseinwohner während des vormittägigen Hauptgottesdienstes zu schließen, und können
in denselben während dieser Zeit nur an Nichtortseinwohner Speisen und Getränke abgegeben werden .

Die Zeit , in welcher die Wirthschaften hiernach geschlossen werden müssen , ist von den Aemtem « ach
Benehmen mit den Großherzoglichen Pfarrämtern ausdrücklich zu bestimmen , und die Bestimmung öffentlich
zu verkünden .

'

Werden Ortseinwohner gegen die Anordnung/in Wirthshäusern betroffen , so ist gegen sie eine Geld¬

strafe von 1 Gulden , gegen den Wirth aber >von/5 Gulden in Städten , und von 3 Gulden in anderen
Orten zu erkennen . /

Zugleich ist in Wiederholungsfällen gegen de« Wirth nach Maßgabe der landesherrlichen Verordnung
vom 4 . April d . I . (Regierungsblatt Nr . 25 ) eintuschreiten .

Deßgleichen ist während jener Vormittagsstunden , in welchen die Wirthschaft nicht der obigen Anord¬

nung gemäß geschlossen ist, sowie während des Nächmittagsgottesdienstes an Sonn - und Feiertagen nur da¬

stille Wirthschaften gestattet . Gegen die zuwiderbandelnden Wirlhe ist mit geeigneten Geldstrafen , und i«
Wiederholungsfällen nach der landesherrlichen Verordnung vorzufahren .

Diese Verordnung wird mit dem Anfüge « öffentlich bekannt gemacht , daß die Bierwirthschaften an
Sonn - und Feiertages -- bis 11 Uhr Morgens geschlossen bleiben müssen , in sämmtlichen übrigen Wirthschaften
aber Morgensbis 11 Uhr nur an Nichtortseinwohner Speisen und Getränke abgegeben werden dürfen .

^ Karlsruhe den 22 . Dezember 1851 . /
> ^ Großh. Pbli,eiamt der Residenz.^ / Guerillot .

Nächsten Freitag den 26 . dieses , Nachmittags von 4 bis 6 Uhr , findet wieder eine
Aufnahme neuer Mitglieder statt . Diejenigen , welche der Gesellschaft beizutreten wünschen , werden eingeladen ,
sich zur genannten Zeit im Lokale der Gesellschaft „ Eintracht " einzufinden . Volljährige dahier wohnende
Personen müssen selbst, für Minderjährige deren Eltern , Pfleger resp . Fürsorger und für Abwesende ständig
hier wohnende Stellvertreter erscheinen . /

Bei der Aufnahme können gleich ba « e Einlagen bis zu 60 fl. für je ein eintretendeS Mitglied ge¬
macht werden , welche vom 1 . k. M . an verzinst werden .

Die monatlichen Einlagen , zu denem man sich verpflichtet , betragen mindestens 30 kr . und höchsten-
10 fl., die vom 1 . Januar des darauf fotzenden Jahrs zinstragend werden .

Die Einlagen Hönnen ganz oder theiltveise jeder Zeit zurückgezogen werden , oder e - kann ein verzinsliches
Anleihen dara ^ ft -bei der Kasse gemacht uwd derselben wieder rückbezahlt werden .

^ Karlsruhe den 19 . Dezember 1951 .
Der Berwaltungsrath .

Den verehrlichen Mitgliedern der/aufgelösten 1 . Privatstcrbkasse - Gesellschaft dahier wird hierdurch be¬
kannt gemacht , daß die nach tz. 28 den Gesellschafts - Statuten , zum Zweck der Vermögens -Vertheilung , aus
den Akten und Rechnungen aufzustellende und geprüfte Liste über die Einlagen sämmtlicher , am 31 . Juli
d . I . noch vorhandenen , Gesellschafts -Mitglieder nunmehr zur Einsicht der letzteren bereit liegt , und daß die¬

selbe innerhalb der statutenmäßigen Frist von 3 Wochen , nämlich vom 26 . d. M . an bis einschließlich 16 .
Januar k. I . bef dem Gesellschaftsdirner Berger (alte Herrenstraße Nr . 8 ) eingesehen werden kann .

Zugleich werden die GesellschaLksmitgliedcr aufgefordert , innerhalb der nämlichen Frist ihre etwaigen
Erinnerungen dagegen dem Gesellschästsdiener schriftlich zu übergeben , widrigenfalls die Liste für jeden , der
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keine Einwendung dagegen vorgebracht hat, als anerkan/rt angenommen , und sofort die Vertheilungs -Berech-
nung über das vorhandene Vermögen gefertigt werden /wird.

Das^Weitere hinsichtlich des Betrages , der jedem Mitglied, nach Maßgabe seiner Einlagen , an dem
/ks-Vermögen gutgeschrieben werden kann, wird spater bekannt gemacht werden.
Karlsruhe den 23 . Dezember 1851 . /

Die Gesellfmafts -Beamten .

Waisenhaus .

< -

Freitag den ' 26 . d . M ., Nachmittags 4 Uhr,
Haus statt, wozu wir die Freunde unserer Waisen

Karlsruhe den 23 . Dezember 1851 .
Der Verivaltungsrath

ndet die Feier des Weihnachtsfestes im Waisen-
eundlichst einladen.

M -

7̂

Wohnungsanträge und Gesuche .
Amalienstraße Nr. »43 ist im Seitengebäude

ein Logis von 2 Zimmern , «Küche, verrohrter, Spei¬
cherkammer nebst sonstigenköequemlichkeiten sogleich
oder auf den 23 . April zu vermiethen. Das Nä¬
here im untern Stock . /

Karl - Friedrichsstraße Nr. 2 ist auf den
23 . Januar oder 23 . Apiil ein schöner Laden nebst
Wohnung zu vermiethen. / Das Nähere zu erfragen
vorderer Zirkel Nr. 14 z/i ebener Erde.

Karlsstraße Nr. 9 ist auf den 23. April
k. I . der mittlere Stock , bestehend in 5 Zimmern ,
Alkof, Küche, Keller, Speicherkammer und sonstigen
Bequemlichkeiten zu vermiethen. Auf Verlangen
kann auch Stallung für 2 Pferde und Bedienten¬
zimmer dazu gegeben werden. Näheres ebendaselbst
im 2. Stock .

Kreuzstraße (neue) ist in der dol-etsge eine
Wohnung , bestehend in 4 großen und 3 kleinen
Zimmern nebst Alkof, 2 Mansarden, Küche, großem
Keller, Holzplatz nebst Antheil am Waschhaus und
Trockenspeicher , auf den 23. April zu vermiethen.
Zu erfragen Kreuzstraße Nr. 7 . Bemerkt wird noch
dabei, daß auf Verlangen ganz in der Nähe Stal¬
lung dazu zu haben ist.

Kreuzstraße (alte) Nr . 7 ist im Seitenbau
eine Wohnung sogleich oder auch später an eine
stille Familie zu vermiethen, bestehend in 2 großen
Zimmern , Küche , Keller nebst Holzstall.

Langestraße Nr. 136 (Sommerseite ) ist der
dritte Stock , bestehend in 5 Zimmern , Speicher¬
kammer, nebst den übrigen Erfordernissen, auf den
23 . April 1852 zu vermiethen, und das Nähere zu^
erfahren bei

C . Küntzle, Maurermeister .
Querstraße Nr. 30 ist/ein Logis im untern

Stock, vornenherauS, auf den/23 . April zu vermie¬
then, bestehend in Stube , Alkof, Kammer, Küche,
Keller, Holzplatz und Schw «nstall ; ferner ist im
Hintergebäude ein Logis von/Stube, Alkof, Küche,
Keller und Holzplatz sogleich/ oder auf das April¬
quartal zu vermiethen . Zu erfragen Querstraße
Nr. 32 im zweiten Stock . /

RüppurrerthorstraKe Nr. 21 sind zwei
Logis, das eine mit 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher , das andere mit/einem Zimmer , Küche,
Keller, Speicher und Holzstall, auf den 23 . April
zu vermiethen. ^

Stephanienstraße Nr. 19 ist der unirie
Stock zu vermiethen und auf den 23. April 1852

Januar

zu beziehen , bestehend in 3 Zimmern und Alkof
nebst den übrigen Bedürfnissen . Das Nähere ist
im Seitenbau zu erfragen.

Zähringerstraße Nr . /55 ist die Wohnung
des zweiten Stocks , besteherw in 4 Zimmern und
einer Küche, nebst Keller un » zwei Speicherkämmer¬
chen sogleich' oder auf den/23. Januar künftigen ^
Jahrszu ^vermiethen und d/s Nähere bei Großher-
zoglicher Generalstaatskasse /u erheben .

Zähringerstraße Nr . 86, in der Nähe des
goldenen Kreuzes, ist eine neu hergerichtete Woh¬
nung, bestehend in 10 Zimmern , 2 Dachkammern,
Küche, Holzstall, gemeinschaftlichem Waschhaus rc.,
im dritten Stock zu vermiethen und auf den 23.

oder auf den 23. April zu beziehen . ^
Eck der Kronen- und Zähringerstraße ist ein ge-,

räumiger Laden nebst/Wohnung auf den 23.
April beziehbar zu verm/ethen und das Nähere in
der Eisenwaarenhandlung von L. I . Ettling er
zu erfragen . /

In der Mitte der Stadt ist im untern Stock
eine Wohnung von 5 Zstnmern , Küche , Speicher,
Keller rc. auf den 23. Avril zu vermiethen. — In
einem Hintechause ist im 2. Stock eine Wohnung
von 4 Zimmern , Küche,/Speicher, Keller rc. sogleich,
auf den 23^ Januar o» r 23 . April zu vermiethen. .
NähereL-chrerüber bei Lmv Homburger und Söhne,

/̂Kangestraße Nr. 48.
Eck der Langen- uüd Adlerstraße ist ein schöner ,

geräumiger Laden nebst Wohnung sogleich, auf den
23 . Januap- bder 23. April unter annehmbaren Be¬
dingungen zu vermieden . Näheres ist zu erfahren
betÄw Homburger pnd Söhne, LangestraßeNr . 48.

Mühlburg . Wohnung zu vermiethen .
Am Eingang in Mühlburg an der Hauptstraße

im zweiten Hause auf der linken Seite — neben
Zimmermeistcr Bronat — ist im untern Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern mit Garten, Küche
und Zubehörde, sogleich beziehbar , billig zu !
vermiethen .

Vermischte Nachrichten.
( 3) (Kapital zu verleihen. » Gegen doppelte Ver¬

sicherung liegen Ege Hundert Gulden Pfleggelder
zum UuslMen bereit bei /

Cqnradin Haagel .
( 1 ) (Dienstantrag.) Ein /Rädchen, das gut kochen

kann und sich den übrigen häuslichen Arbeiten willig
unterzieht, findet eine Stellt : Waldhornstraße Nr . 8.

/
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(1) sDienstgesuch .s Ein /braves , flinkes Mäd¬

chen, das schön nahen , Kleider machen und kochen
kann , auch sich allen häuslichen Arbeiten willig unter¬

zieht, günstige Zeugnisse besitz/ und von ihrer letzten
Herrschaft empfohlen wird , wünscht auf nächstes Ziel
einen Platz zu erhalten . Näheres Langestraße Nr . 39 s .
im zweiten Stock . /

(2) f Gefundenes . 1 Ein zweirädriges Handwä¬
gelchen ist Lavgestraße Nr . 181 stehen geblieben und
kann von dem Eigenthümer , der sich darüber aus -

weifet , gegen die Einrückungsgebühr in Empfang
genommen werden .

AWf
" Gute Obligationen / von je 200 sŝ bis

6000 fl . liegen zur Cedirung / bereit . — Die Be¬

träge könnten noch zwei Monate ausstehen bleiben .

^ 2 -, Näheres im Kontor dieses Blßttes ._
Lehrlingsgesuch .

In eine sehr frequente Lederhandlung wird ein

Lehrling mit den nöthigen Vorkenntnissen und mit

gutem ^LeUmund gesucht . Näheres ertheilt das Ge -

sbureau von Ullrich L Frietsch in Karls¬

ruhe .
Es wird Januaruf den 2 .

rc.

'^ ein Laufmädchcn gesucht / welches sich jedoch

zz
'
jH über sein bisheriges gutes Betragen aus -

weisen muß . Von we ĵn ? sagt das Kontor

dieses Blattes .

In

/

Hansvsrkauf
Das Wohnhaus Nr . k2 der Blumenstraße , 10

Zimmer , 2 Alkofen ic. in/beiden Etagen und große
gewölbte Keller enthalten » ist unter billigen Bedin¬

gungen zu verkaufen . Näheres im Hause selbst, zu
ebener Erde .

^ / - Ein brautier Frauen -Tuchmantel ,
durchaus mit Seide gefüttert , ist zu verkaufen .

^ Näheres Zähringerstraße Nr . 96 , eine Treppe

hoch .

Unterzeichneter iss gesonnen , einen von seinen

zwei Felsenkellern in/Grötzingen mit den erforder¬
lichen Lagerfäffern b/llig zu verpachten oder zu ver¬

kaufen . Bei demselben ist auch ein starker Leiter¬

wagen mit TraggeAirr zu verkaufen .
Drechsler , Bierbrauer .

Ginladung .
Mehreren Aufforderungen Genüge zu leisten,

mache ich hiemit die ergebenste Anzeige , daß ich am
S . Januar 1882 noch einen ^

Lehr - Cursus im ^

Maßnehmen und Zuschnei - en
unter den bekannten Bedingungen zu geben beab¬

sichtige ; daher ersuche ich die verehrten Damen ,
welche daran Theil nehmen wollen , sich geMigst
bis dahin in meiner Wohnung , innerer Zirkel
Atr . 10 im dritten Stock, zu melden . .

Ich lehre das Maßnehmen und Zuschneiden iAx
24 Stunden , wovon ich täglich 2 bis 4 Stunden

Unterricht - erkheile .

^ Henriette Weise , Privatlehrerigt

Privat - Be kannt machungen .
Es sind bei mir wieder eingetrvffen:

feinster kleinbohnigter achter Moccacaffee ä 40 kr .,
achter brauner Javacaffee . . . . „ 36 „

„ gelber „ / » » ^2 „
feinstergroßbohuigter gelber Menadocaffee „ 32 „
bester grüner Javacassse . „ 28 „

„ „ Ceylsncsffee . „ 28 „
sämmtliche Horten

"
sind/ vom reinsten delikatesten

Geschmacks die meine /verehrlichen Abnehmer voll¬
kommen befriedigen wer den.

Jak . Ammon .
Kaiserstühler niousssux von Kuenzer K

Comp , in Freiburg , schäumender Rheinwein ,
ächter französischer tüiampsAner , so¬
wie Nuscst I^unel , ^lsäeirs , Loräesux 8t .
äulikll , Mosler und Affenthaler ist in vor -

zügler,Qualität zu haben bei

. _ Conradin Haagel .

Brauer -Pech
in verschiedencnQ .ualität « t zu herabgesetzten billigen
Preisen ist stets zu habe » bei

Karl Haußer ,
dem / Bürgerverein gegenüber .

Karl-Friedrichstraße Nr. 21.
Frische Turbot , Cäbeliau , pommer ' sche Gänse¬

brüste , Schellfische , Bülkinge zum Braten und Roh¬

essen, Bricken , Westphä/ische Schinken , Braunschwei¬

ger und -Göttinger Würste bei

snsiav Schmieder .
Weiße wollene Bettdecken , sowie ge-

skreifte und kaurirte Pferdsdecken em¬
pfiehlt in reichep -Aurwahl und zu billigen Preisen .

'Heinrich Lang ,
Langestraße Nr . 165 .

Es ist bei mir aufgestellt :
eine große Originalkiste ächter Cub a - Principe -

Cigarren
soffen verpackt ) .

Preis per 100 Stück 2 fl. 42 kr.

„ „ 12 „ — fl. 20 kr.

,, ,, 1 „ fl. 2 kr.
Es wird die Qualität dieser guten Waare

jeden Raucher einer kräftigen Cigarre bestens be¬

friedigen .
. Jak . Ammon . .

Pnnschcssenz mit Orangen. ^
Von dem so sehr beliebten feinen Punsch¬

essenz mit Orangen , sowie ächter Arac , Rum

und Cognac ist in vorzüglicher Qualität zu
haben chei I / .

Conradin Haagel .
Frisches Alpen -Butter -Schmalz ) ^

wird en stetail und ^ ständerweis zu billigstem Preis /

abgegehew bei '

Jak . Ammon .
je!
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Empfehlung .

Eine frische Sendung/vorzügliches Bier ist an¬
gekommen . Zugleich empfehle ich meine reinge¬
haltenen Oberländer Weine , den Schoppen zu 6 , 8 ,
12 und 18 kr., sowie fmgende Rheingauer Weine :
Markenbronner 1834r , /Rüdesheimer 1842r , Nier¬
steiner , Zeltinger 1842r / welche ich alle um billigen
Preis per Flasche verkaufe .

A . He »ry , zu den drei Eichen .
"

StaE Bier ,
sogenanntes Bock -Tner , wird heute und die fol -

» genden Tage bei Unterzeichnetem verzapft , wobei be¬
merkt wird , daß während dieser Tage kein gewöhn¬
liches Winterbier verzapft wird .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflich ein
Clever , Bierbrauer.̂

Im Älromenadehaus
findet Freitag den 26 . Dezember Tanzbelustigung
statt , wozu höflichst einladet

Fried . Heid .

Tanizbelustigung .
Bei Unterzeichnetem findet morgen , Freitag den

26 . d . , als anr Stephanustag , Tanzmusik statt ,
wozu höflichst emladet

A . Mitzel , zum Augarten.
Mühlbu ^g . Tanzbeluftigung .

Bei den Unterzeichneten findet am Freitag den
26 . d . TanzbeListigung statt , wozu höflichst einladen

xürr, zur Blume.
»aumann , zur Stadt Karlsruh e.

Alle Frermde des guten Biers werden auf den
gehaltvollen , wohlschmeckenden Stoff in derDrechs -
ler ' schen Brauerei aufmerksam gemacht .

Mehrere Bierfreunde .

Eintracht .
Mittwoch den 31 . d . M . (Sylvesterabend ) findet

ein Ball statt .
Anfang 7 Uhr .
Hiebei stellen wir an unsere Mitglieder das An¬

suchen , den tz. 25 der Statuten , hinsichtlich des Ein -
- führungsrechts , gefälligst genau beachten zu wollen ,

indem wegen des Besuchs von Seiten Unberechtigter
strenge Aufsicht zu führen geboten ist .

Das Comite .

Museum .
Mittwock >Hen 31 . d. M . findet Ball im Mu -

seumstatt7
"

Anfang 7 Uhr , Ende 2 Uhr .
Die Commission .

BürgertVerein .
Freitag den 26 . Dezember findet ein verlängertes

Kränzchen statt . Anfanä 7 Uhr .
Die verehrlichen Mitglieder werden ersucht , sich

bei Einführung von Fre/nden streng nach den Sta¬
tuten zu richten . Der Eintritt nichtberechtigter Per -

sonerl ^wtrb durch Controlle überwacht ."
D asI C omite ._

Großherzogliches Hoftheater .
Freitag den 26 . Delembcr . 143 . Abonnements -

Vorstellung . Viertes Quartal . Zum ersten Male :
Eine deutsche Lamdesmutter . Dramati¬
sches Originalgemälde / in 3 Aufzügen , von Max
Ring . Hierauf , zum ersten Male : Weihnachten .
Phantastisches Mährchen in einem Aufzuge , nach
einer Idee von Boz , « on A . W . Hesse . Die zur
Handlung gehörige Musik von Musikdirektor F . Krug ,

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garten .

24 . Dezbr . Thermometer Barometer Wind Witterung

S U. M »rg . 27 « 11,5 ' " Nordost trstb
12 » MW . - l - t 28 " — „ „

S . AbdS . - 1 28 " * "

Eisenbahnfahrten .
Winterdienst , vom 15. Oktober 1851 ansangend .

Abgang von Karlbrnh «.
Richtung nach Dnrlach , Bruchsal ,

Heidelberg , Mannheim .
6 Uhr — Min . Morgens ,

iO ,, 20 ,, ,,
2 „ 30 „ Nachm.
5 „ 20 „ Abends .

Richtung nach Rastatt , Bade », Os «
fenburg , Freiburg , Haltingen , Basel .

8 Uhr — Min . Morgens ,
8 ,, 10 „

'
. ,

1 „ — „ Nachm.
5 „ 10 ,, Abend».

Richtung von Mannheim ic .
8 Uhr 30 Min . Morgens .

12 „ 52 „ Mittags ,
5 „ — „ Abends ,
8 ,, ^ ,, ,,

Ilkunft in Karlirnh « .
Richtung von Basel , Freiburg ic.

10 llhr 12 Mi ». Morgens ,
2 „ 20 „ Nachm.
5 „ 10 „ Abends ,
8 , , 48 ,, ,,

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmstädter Hof . Herr Honing, Dr. v . Willstädt.
Hr . Krim , Kfm . v. Heinsheim . Hr . Mürüll , Rentier von
Frankfurt .

Goldener Adler . Hr. Pelser, Baumeister v . Weißen¬
bach . Hr . Nerlinger , Kfm . m . Gat . v . Offenburg . Herr
Hildenbrand , Kunstmüller v . Müllheim . Herr Boulanger ,
Kfin . v . Straßburg .

Goldenes Schiff . Hr . Weil, Hdm . v . Oberlust . Hr.
Kahn , Hdm . v . Rülsheim . Hr . Hirsch , Hdm . von Neckar¬
bischofsheim .

Hof von Holland . Herr Straßberger, Kauft » , von
Sinsheim .

Nassauer Hof . Herr Oppenheimer , Hdm . v . Hoffen -
heim . Herr Carlsruher , Hdm . v . Jttlingen . Herr Gugcn -

hcim , Hdm . v . Straßburg . Herr Günzburger , Hdm . von
Rheinbischofsheim .

Nitter . Hr. Rupp, Part. v . Lörrach . Hr. Schuhmann,
Part . v . Bischofsheim .

RotheS Haus . Hr. Ferd , Direktionssekretär v . Darm¬
stadt . Hr . Müller , Kfm . v . München . Hr . Heger , Rent .
v . Freiburg . Hr - Vetter , Rent . v . Koblenz .

Weißer Bär . Herr Spatz , Professor v . München .
Zähringer Hof . Herr Odenheimer , Kfm. von Mös -

kirch . Hr . Bauscher , Kfm . v . Hanau . Hr . Maier , Kfm .
von Mannheim . Herr Altmann , Kfm . von Mainz . Herr
Wallerstein , Kfm . v . Frankfurt . Hr . Friedrich , Kfm . von
Lönnitz . ,

In Privathäusem.
Bei Rabbiner Willstadter : Hr . Rabbiner Präger v . Bruch¬

sal . — Bei Forstpolizeidirektor Bayer : Herr Bezirksförster
Bayer v . Petersthal .

Wegen des heiligen Christfestes erscheint morgen kein Tagblatt .
Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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